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Velmmtmuchmg
Zur Vervollständigung unserer Bekanntmachung vom

5 d Mts wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß in dem am

Mittwoch den 3V April d I
Bormittags IS Uhr

auf der Nathsstube im Waagegebäude anstehenden Termine
nicht nur derjenige Theil des Ladens unter dem Waage
gebäude welcher zur Zeit an den Goldarbeiter Traverso
vermiethet ist sondern auch derjenige welchen jetzt der
Horndrechsler Karras inne hat als ein ganzes ver
miethet wird

Halle a S den 13 April 1887
Der Magistrat

BekmmtMKchMg
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

7 März cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß der durch Beschluß beider städtischen Behörden

unter Zustimmung der Polizei Verwaltung vor dem
Westgiebel der Marienkirche belegene Raum
welcher durch die unterm 17 Oktober 1885 fest
gesetzten Fluchtlinien der Hallgaffs Olearius
stratze und der Straße an der Marienkirche be
grenzt wird nunmehr endgültig zum freien Platz
bestimmt ist da die hiergegen erhobene Einwendung zurück
gezogen ist

Bemerk wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Verwaltungsge
bäudes zur Einsicht ausliegt

Halle am 9 April 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Aufnahme der schulpflichtigen katholischen

Kinder in die hiesige katholische Elementarschule findet in
diesem Jahre

Sonnabend den IG April Vormittags von
8 IS Uhr im Volksschnlgebande an der nenen
Promenade Nr 13 durch Herrn Rektor

statt
Bei der Anmeldung sind der Tauf und der Impfschein

vorzulegen
Schulpflichtig ist jedes Kind welches das fünfte

Lebensjahr zurückgelegt hat
Halle a S den 7 April 1887

Die katholische Schui Kommisfion
Nr MrNiiv
Stadtfchulrath

VekmmtRwchMg
15V Mark Geschenk in Sachen des Vergleiches

B und L Ksind von dem stellvertretenden Schiedsmann Herrn Speck
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 9 April 1887
Die Armen Direktion

Msschrewmg
Die UmPflasterung von 107 Schlackenübergängen

bei Privaten mit Sand Reihensteinen soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den Zt d M Vorm 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und der Kostenanschlag ausliegen

Halle a S den 12 April 1887
Der Stadtbanrath

Lohausen

WchtnNMcher MM
Halls den 13 April 1887

Schutz des literarischen und künstlerischen
Eigenthums

Am 8 September 1884 traten zu Bern die Vertreter
Bon zwölf Staate zusammen um sich über eine inter
Aationale Vereinbarung zum Schutze des schriftstellerische

und künstlerischen Eigenthums schlüssig zu machen Es
wurde damals ein vorläufiger Entwurf ausgearbeitet
welcher in dem darauf folgenden Jahre die Grundlage der
Berathungen einer neuen Konferenz die von 16 Staaten
beschickt war bildete Im September 1885 wurde eine
endgültige Vereinbarung aufgestellt welche von den Ver
tretern folgender Mächte unterzeichnet wurde Deutschland
Frankreich Großbritannien Italien Belgien Spanien
Liberia Haiti und Tunesien Dazu kommen noch die
englischen und französischen Kolonien die mit einer Be
völkerung von etwa 450 Millionen mit aufgenommen sind
Gegenwärtig liegt der Vertrag der gesetzgebenden Körper
schaft Frankreichs vor Der Senat hat sich bereits
darüber schlüssig gemacht und einen bezüglichen Gesetzent
wurf angenommen und auch die von der Deputirten
kammer zur Vorberathung niedergesetzte Kommission be
fürwortet die Annahme

Was den Wortlaut des Vertrags anlangt so soll
dessen offizielle Veröffentlichung erst nach dem Aus
tausch der Ratifikationen erfolgen Ueber den Inhalt des
Vertrags lassen wir nachstehend ein Resnms nach dem von
dem Berichterstatter der Kommission der französischen De
putirtenkammer abgefaßten Referat folgen

Artikel 1 zählt die vertragsschließenden Staaten auf Nach
Artikel 2 sollen die Autoren eines der vertragsschließenden
Länder m den anderen Ländern der Union für ihre Werke die
selben Rechte genießen welche die betreffende Lanoesgeletzgebung
den einheimischen Autoren gewähre Doch soll die Dauer des
Schutzes nirgends eine längere sein als in dem Ursprungslande
des Werkes bezw dem Lande dem der Urheber angehört
Des Schutzes sollen alle litterarischen künstlerischen und wissen
schaftlichen Publikationen theilhaftig werden als Bücher Bro
chüren und andere Schriftwerke dramatische oder dramatisch
musikalische Werke Werke der Dichtkunst der Malerei der
Bildhauerei u f w Landkarten Pläne Skizzen endlich jed
wedes Erzeugniß ans tem Sebir e der Literatur Kunst und
Wissenschiist Im Schlußprotc loll ist noch festgesetzt daß die
jenigen Vertragsländer welche den Werken der Photographie
künstlerischen Charakter beimessen besagten Werken auch die
Vortheile des Vertrags zu gewähren haben Dasselbe gilt auch
in Bezug auf chorogrciphische Werke Artikel 5 gewährt den
Autoren auf die Dauer von 5 Jahren das ausschließliche Ueber
setzungsrecht ihrer Werke Artikel 7 betrifft die Aussätze der
periodischen Zeitschristen welche um des Schutzes theilhaftig zu
werden ausdrücklich eine bezügliche Bemerkung tragen müssen
Artikel 10 qualificirt als ungesetzliche Reproduktionen die An
eignungen eines literarischen oder Kunstwerkes welche unter
verschiedenen Namen laufen als Nachahmung Imitation Ar
rangement u s w und die sich vom Original nur durch einige
Abänderungen Zusätze oder Abstreichungen unterscheiden ohne
im klebrigen selbst den Charakter eines neuen Originalwerkes
an sich zu tragen

Zur Durchführung des Vertrag wird ein internationales
Bureau in Bern errichtet dessen Amtssprache die französische
ist Die Veröffentlichungen des Bureaus werden daher auch in
srauzösicher Sprache erfolgen Die Kosten des Bureaus werden
durch Beiträge der vertragsschließenden Länder aufgebracht

Artikel 6 des Schlußprotocolls fetzt fest daß nach Ablauf von
4 bis 6 Jahren eine neue Conkerenz in Paris stattfinden soll

Unsere Mittheilung wonach der Reichstag in seiner
jetzigen Session in die Lage kommen dürfte ebensowohl
die Zuckersteuer wie die Branntweinsteuervorlage zu er
ledigen wird jetzt dadurch bestätigt daß beide Vorlagen
soweit gefördert sind daß sie binnen Kurzem an den Bun
desrath werden gelangen können Vermuthlich dürfte die
Branntweinsteuervorlage zuerst den Bundesrath beschäftigen
Im Uebrigen bestätigt die Nordd Allg Ztg daß die
am Sonnabend stattgehabte Staats Ministerialsitzung sich
mit der letztgenannten Vorlage beschäftigt hat

Zu der vielbesprochenen Spionen Angelegenheit
des französischen Kriegsministeriumbeamten d Eyrolles er
fahren wir daß der betreffende Beamte Alles geleugnet
haben soll und daß ihm nichts habe bewiesen werden
können Man hat nur angenommen daß einige Schrift
stücke die gefehlt haben durch ihn verkauft oder verun
treut sein müßten

Freiherrv Solemacher Mitglied des Herrenhauses
veröffentlicht in der Kreuzzeitung eine Erklärung aus
welcher hervorgeht daß Freiherr v Solemacher nachdem
er am 15 Januar im Herrenhause seinen Antrag auf
Erlaß einer Adresse an Se Majestät eingebracht von
Herrn von Schorlemer Metternich einem Neffen des
Abgeordneten v Schorlemer Alst einen verletzenden Brief
erhielt In demselben hieß es u A Ich habe aus dem
Antrags bezw dessen Begründung und Annahme den Ein
druck empfangen daß der Narssmus Lsrülis an welchem
das Herrenhaus notorisch krankt zum U iAsmiis sorvilis
sich verschlimmert habe Frhr von Solemacher schickte
daraufhin zum Freiherrn von Schorlemer einen Eartell
träger mit dem schriftlichen Auftrage ihm Genugthuung
zu verschaffen und im Weigerungsfälle die Forderung auf
Pistolen zu stellen Freiherr von Schorlemer gab die
Genugthuung nicht und verweigerte das Duell aus religi

ösen Gründen Dagegen erließ er eine Erklärung in der
Germania und m der Kölnischen Volkszeitung durch

die sich Frhr v Solemacher nur noch mehr beleidigt
fühlen mußte Die Folge war eine abermalige Forderung
die wiederum abgelehnt wurde Ich begreife schließt Frhr
v Solemacher seine Erklärung würdige und ehre den
religiösen Standpunkt aber das unabweisbare Correlat
desselben bildet daß man nicht beleidigt und falls dies
dennoch geschehen dann um Entschuldigung bittet Frhr
v Schorlemer hat beleidigt dann Entschuldigung und
Genugthuung verweigert Hiermit ist allerdings die Sache
aber auch die Person des Frhr v Schorlemer für mich
endgültig erledigt

In Nürnberg hat am Montag eine zahlreich be
suchte Sitzung des Landesausschusses der national
liberalen Partei in Bayern r Rh stattgefunden
Professor Marquardsen gab einen Rückblick insbesondere
auf die Reichstagswahlen Betreffs der Landtagswahlen
wurde eine Resolution gefaßt worin es heißt Die Besei
tigung der gegenwärtigen ultramontanen Mehrheit ist die
natürliche und wichtigste Aufgabe aller nichtultramontaueil
Wähler deshalb empfiehlt der Ausschuß den Parteimit
gliedern ihre ganze Thätigkeit diesem Zwecke zu widmen
und zwar nach den Verhältnissen auch in Verbindung
mit anderen das erwähnte Ziel gleichfalls verfolgenden
Wählern und Parteien

Zur Frage der Altersversicherung schlägt die Allg
Ztg vor dieselbe vorläufig nur auf die industriellen Arbeiter
auszudehnen welche bis jetzt in den 62 Berufsgenossenschaften
organisirt sind Die Höhe der Rente schlägt das Blatt auf
durchschnittlich 40 pCt des bisherigen Lohns für den Arbeiter
suf 20 pCt für die Wittwe und auf 5 10 pCt für die Kwder

Altersrente müßte bei einer ein für allemal festzusetzenden zwi
schen 60 und 70 Jahren liegenden Altersgrenze auf alle Fälle
vor Erreichung dieses Alters im Falle nachgewiesener Arbeits
unfähigkeit ausbezahlt werden Die Durchschnittsrente würde
sich bei einem mittleren Jahresarbeitslohn von 700 Mark auf
260 Mark die Minimalrente auf 140 Mark stellen Diese
Rentenversorgung soll durch eine jährliche Prämie von 6 pCt
des Arbeitslohnes also von 42 Mark gedeckt werden können
Bei 3,42 Millionen Arbeitern welche die 62 Unfallberufsge
nossenschaften bis jetzt umfassen würde sich somit die Gesammt
belastung aus 144 Millionen Mark stellen Die Kosten
der Altersversorgung wären nach jenem Vorschlag zu je einem
Drittel vom Reich dem Arbeiter und dem Arbeitgeber aufzu
bringen Der Beitrag des Reichs würde sich somit nach dieser
Berechnung auf 48 Millionen Mark stellen dabei ist jedoch zu
bemerken daß alsdann allerdings erst nach und nach die
Armenunterstützungeu welche derzeit ca 24 Mill Mark erfor
dern in Wegfall kommen würden

Sozialpolitik der Freisinnigen Eine ver
trauliche Zusammenkunft welche dem K I zufolge
vergangene Woche unter Theilnahme mehrerer deutsch frei
sinniger Abgeordneten von Vertretern der Presse Vor
ständen freisinniger Wahlvereine und Mitgliedern der Ge
werkvereine stattgefunden hat beschäftigte sich mit der
Stellung der freisinnigen Partei zu den sozialpolitischen
Tagessragm Es wurce hierbei betont daß das sozial
politische Programm der deutsch freisinnigen Partei schärfer
betont und präziser gesaßt werden müsse wenn dieselbe
die nicht sozialistischen Arbeiter nicht der Sozialdemokra
tie in die Arme treiben wolle Die Arbeiter sprachen sich
insbesondere im Sinne der bekannten Anträge des frühe
ren Abgeordneten Halben aus welche zur Zeit von Vir
chow Traeger Ludwig Löwe unterstützt worden sind für
Verbot der Kinderarbeit in den Fabriken für Beschran
kung und Regelung der Frauenarbeit u s w Eine nie
dergesetzte Kommission wird weitere Erörterung der ange
regten Punkte vorbereiten

Die Nordd Allg Ztg räth den russischen Atten
tatsnachrichten gegenüber die größte Zurückhaltung an
den Tag zu legen Es scheine beinahe als entstammte
die letzte Alarmnachricht ähnlichen unlauteren Quellen wie
die welche dcr berüchtigten Villaume Affäre zu Grunde
lagen Im günstigsten Falle solle mit derlei Nachrichten
Börsenspekulationen im minder günstigen aber noch weit
schlimmeren Tendenzen gedient werden

Großes Aufsehen macht der Selbstmord des Stadt
kommandanten von Warschau General Kork Derselbe
hat in einem nachgelassenen Briefe als Grund des Selbst
mordes angegeben daß sein Sohn Lieutenant Kork vor
einigen Tagen mit mehreren Kameraden verhastet worden
weil er sich mit andern Offizieres verschworen den Zaren
zu tödten Er wisse daß solche Verbrecher den furcht
baren Qualen der Tortur ausgesetzt werden und fürchte
daß sein Sohn so gezwungen werden würde zu Geständ
nissen die auch ihn kompromittiren könnten Diese Stunde
habe er nicht erleben wollen und er sterbe im Bewußtsein
stets ein treuer Soldat des Zaren gewesen zu sein



Katkow erläßt in der Neuen Zeit eine Erklärung
noch welcher die in Zeitungen veröffentlichten Gerüchte er
unterhandele mit der Regierung wegen Verkaufs des von
ihm in Moskau gegründeten Lyceums an die Krone er
funden seien und jeder Begründung entbehrten das Lyceum
fei nicht das Privateigenthum irgend einer Perfon und
könne nicht Gegenstand eines Kaufes oder Verkaufes
sein Der Regierungsbote enthält einen Erlaß des
Ministeriums der Volksaufklärung in welchem die Regie
rungs und Kommunal Jnstitute sowie Aktien und Pri
vatunternehmungen daran erinnert werden daß unter den
Residenz Zeitungen in welchen sie gesetz und statuten
mäßig ihre Publikationen einzurücken haben die russische
St Petersburger Zeitung und die Moskauer Zeitung

welche Eigenthum des Ministeriums zu verstehen sind
Die Außerachtlassung dieser Verordnung verstoße gegen
den Buchstaben des Gesetzes schädige die Interessen der
Krone sowie der Pächter jener Zeitungen nnd könne Ent
schädigungsansprüche nach sich ziehen

Die Nowoje Wremja die Nowosti und die russische
Petersburger Zeitung melden übereinstimmend das Finanz

ministerium werde die Einführung der neuen Steuer auf
die Auslandspässe bereits für den 15 27 April d I
beantragen ferner follen russische Grenzzollämter von den
jenigen russischen Unterthanen die nach diesem Termine
mit abgelaufenen Pässen in die Heimath zurückkehren eine
Geldstrafe einfordern bei der die neue Steuer zu Grunde
gelegt werde Die Strafsumme beträgt für die ersten drei
Monate nach dem 15 27, April 10 Goldrubel für den
vierten und jeden weiteren Monat 25 Goldrubel Wie
mehrere Blätter melden sind die Zollämter der Häfen des
Schwarzen Meeres darunter auch Odessa ermächigt wor
den von jedem einlaufenden Handelsschiffe 7 Rubel 15
Kopeken zur Unterhaltung der Leuchtfeuer zu erheben Die
Kronabgabe für Schiffe welche in Kronstadt einlausen
soll sür Segelschiffe 1 Kopeke pro Last und für Dampfer
2 Kopeken pro Last betragen

Wie nunmehr bestimmt verlautet beabsichtigt die
russische Regierung eine neue fünsprozentige Eisenbahnrente

im Betrage von 100 Millionen Rubel zu emittiren

Köln 12 April Die englische Post vom 11 April aus
London 9 Uhr 40 Minuten Morgens ist ausgeblieben Grund
Verspätung auf See und der Strecke Verviers Köln

Bern 12 April Heute sind die eidgenössischen gesetzgeben
den Räthe zusammengetreten Der Ständerath wählte Scherb
in Thurgau radik zum Präsidenten und Herzog in Luzern
ultramontan zum Vizepräsidenten

Paris 12 April Der Minister des Auswärtigen Flou
rens empfing heute Vormittag den russischen Botschafter Ba
ron von Mohrenheim welcher heute Abend nach Cannes und
Nizz abreist Dem Vernehmen nach wird der Fürst Niko
laus von Mmgretten oemnacyu m Puus Urcsfc D r Di
rektor des Monteur Dalloz ist heute früh gestorben

k Paris 12 April Wie aus Macon gemeldet wird ist in
der Landschaft Charolais die Rinderpest ausgcbrochen Die
Behörden haben die strengsten Maßregeln getroffen

London 12 April Unterhaus Das Haus setzt die Be
rathung der zweiten Lesung der irischen Strafrechtsnovelle fort

Bukarest 12 April In der Deputirtenkammer erklärte
der Minister des Auswärtigen Pherekydes in Bezug auf die
Verhandlungen wegen des Handelsvertrages mit Oesterreich
Ungarn obschon die Schwierigkeiten groß seien so beweise doch
der Fortgang der Verhandlungen daß die Frage befriedigende
Fortschritte gemacht habe Der Minister versicherte die Re
gierung werde bei dem Abschluß von Handelsverträgen die
Sicherung des rumänischen Vieh und Getreidezolles nicht aus
dem Auge verlieren

CagW CtzWMk
Der Kaiser empfing gestern zahlreiche höhere Offi

ziere und nahm den Vortrag des Grafen Perponcher ent
gegen Mittags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem
Chef des Militärkabinets konferirte mit dem Chef der Ad
miralität und unternahm demnächst eine Ausfahrt

Der Reichskanzler Fürst von Bismarck hat
sich Nachmittag für einige Tage nach Friedrichsruhe be
geben und dürfte zu Beginn der Parlamentsarbeiteu wie
der in Berlin eintreffen

Die Fürstin Bismarck Gemahlin des Reichskanz
lers beging vorgestern ihren 63 Geburtstag wobei der
selben zahlreiche Beweise der Verehrung aus allen Kreisen
der Gesellschaft entgegengebracht wurden

Die Angabe der Kultusminister habe einen Kommissar
in die Herrenhauskommission zur Berathung des Antrages
v Kleist Retzow entsenden wollen sei aber höheren Orts
daran verhindert worden ist wie mehrere Blätter überein
stimmend melden unbegründet Die Regierung ist einhel
lig für die Ablehnung des Antrags

In östlichen Landestheilen wird nach der Köln Z
verschiedentlich daraus hingewirkt daß diejenigen Gutsbe
sitzer welche neben der Landwirthschaft auch gewerbliche
Unternehmungen wie Brennerei Brauerei Stärkefabrik
und dergleichen mehr haben in das Firmenregister einge
tragen werden

Auch Oesterreich wird an der Pariser Weltausstel
lung nicht theilnehmen

Prinz Alexander von Battenberg soll seine
Wiederwahl vorläufig abgelehnt haben in Folge dessen
die Einberufung der Sobranje wieder aufgeschoben worden
ist Der Prinz hat seine Unzufriedenheit über das ihn be
treffende Buch des Hofpredigers Koch geäußert und ge
wünscht daß es nicht ins Bulgarische übersetzt werde

Die neueste Nummer des Amtsblatts des Reich s
P o st a m t s bringt folgendes A l l erh ö ch st e H a nd s ch r e i b e n

zur Kenntniß Ich habe aus ihrem Berichte vom 21
d ersehen daß Mein Geburtstag an dem ich mit
Gottes Hilfe das SV Lebensjahr vollendet habe d n An

laß dazu geboten hat unter den Angehörigln de Reichs
Post und Telegraphenvcrwaltung eine Sammlung zu
dem Zwecke zu veranstalten um der Deutschen Gesell
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger die Mittel zur Be
schaffung dreier Rettungsboote zu gewähren Wenn diese
Sammlung einen Betrag von 17,000 Mark geliefert hat
so entnehme Ich daraus zu meiner Freude daß die
Spender welche der Vermittelung des Weltverkehrs dienen
auch ihren Mitbrüdern in dem gefahrvollen Verkehr auf
hoher See ihre theiluehmende Fürsorge widmen Ich
kann Mir nicht versagen dem gemeinnützigen Sinne der
sich dadurch bethätigt hat Meine volle Anerkennung zu
zollen was Sie Allen die sich bei der Sammlung be
theiligt haben kundgeben wollen Berlin den 31 März
1887 gez Wilhelm An den Staats Sekretär des
Reichs Postamts Wirklichen Geheimen Rath Dr von
Stephan Auch von der Deutschen Bühnenge
nossenschaft hat der Kaiser für die ihm zum Geburts
tage übersandte Adresse danken lassen und in dem Dank
schreiben hervorheben lassen daß er in dem Gelübde der
Künstler unbeirrt vom Beifall der Menge der reinen
Kunst allein mit allen Kräften dem Heilig Schönen treu
und wahr zu dienen ein kostbares Angebinde erblicke
welches dem Berufe der edlen Schauspielkunst selbst zum
Ruhme gereicht dem aber auch das warme Interesse ent
spricht mit welchem er der Kaiser von jeher der fort
schreitenden Vervollkommnung dieser Kunst folge

Um die Nordseebäder und Nordfee Sommer
frischen dem Publikum zugänglicher zu machen werden
im Sommer neue Schnellzugsverbindungen ins Leben
treten

Die Prinzessin Clementine von Belgien soll
am 30 Juli an welchem Tage sie 15 Jahre alt wird
mit dem 24 Jahre alten Sohne des Prinzen von Wales
verlobt werden

Stapellauf Bei Trieft findet am 14 d Mts
der Stapellauf des neuen Turmschiffes Kronprinzessin
Erzherzogin Stephanie statt Das unter Verwerthung
der neuesten Errungenschaften der nautischen Technik her
gestellte Schiff wird elektrisch beleuchtet und zwar kann
eine Leuchtkraft von 40000 Kerzen erreicht werden Die
Maschinen können nicht weniger als 11000 Pferdekraft
entwickeln und den Panzerkoloß mehr als 10 Seemeilen
in der Stunde vorwärtsbewegen

Der Landtagsabg Sommer Stadtverordneten
Vorsteher in Halberstadt und mehrere Legislaturperioden
hindurch Vertreter dieses Wahlkreises im Abgeordnetenhause

ist gestern im Alter von 66 Jahren gestorben Sommer
gehörte früher der nationalliberaleu Partei an und hatte
sich dann der Secession angeschlossen ohne aber die Ver
schmelzung mit der Fortschrittspartei mitzumachen

Ein Luftballon über Metz welcher zeitweise elek
trisches Licht auf die Forts warf machte jüngst mehreren

Unsere Stiefschwester

2 Von M DayFortsetzung und Schluß,

Im Laufe der Jahre verließ dann eine nach der an
deren das väterliche Haus und das Nesthäkchen von dem
die Eltern sich nie getrennt hatten war untröstlich über
diefe Schmälerung unserer Kindesrechte die sie auszuglei
chen suchte indem sie sich in eifriger Weise der Hauswirth
schaft annahm Ganz befriedigt wurde sie erst als auch
die zweitjüngste Schwester in Folge eines leichten Lungen
leidens wieder ihren Aufenthalt im elterlichen Hanse neh
men mußte Es verkehrte in jener Zeit häufig ein jun
ger Verwandter unseres Gutsherrn bei uns und
das Gerücht ging umher er sei in unsere Jüngste
verliebt Ob Frida seine Liebe schon damals erwiderte ist
nie recht klar geworden sie war trotz ihrer heitern Außen
seite eine tiefe Natur mit der Pflichttreue und der Selbst
beherrschung ihrer Mutter Ich für mein Theil glaube
fest daß nicht nur mädchenhafte Schüchternheit sondern
mehr noch die Furcht ihren älteren Schwester voranzu
greifen ihre Zurückhaltung gegen den jungen Verehrer
bestimmte

Als dann Hannah die leidende Schwester zurückkehrte
änderte sich dies Verhältniß Sie war ein hübsches
lebenslustiges Mädchens das sich unter Fridas sorgsamer
Pflege bald erholte und da sie in Kurzem eine leiden
schaftliche Liebe zu dem Hausfreund faßte trieb diesen die
männliche Eitelkeit seine Aufmerksamkeiten zwischen den
Schwestern zu theilen Zudem that Frida das ihrige um
die Schwester in den Vordergrund zu stellen und ob der
Jüngling wirklich für kurze Zeit seine Neigung änderte
ob Hannah ihm entgegenkam die Thatsache war daß
Beide sich in einem unbewachten Augenblick erklärten und
verlobten

Es war ein großer Schmerz für die Mutter die wohl
am Besten ihres Kind Herz verstand umso tiefer als sich
schon bald nach der Verlobung zeigte daß der Charakter
des Bräutigams weit besser mit dem der lieblichen Schwä
gerin als mit dem der eigenwilligen Braut übereinstimmte
Doch war bei der Gemüthsart unseres Vaters an keine
Aenderung der Verhältnisse zu denken und Frida obgleich
sie ihre frühere Heiterkeit nur noch mit Mühe festhalten
konnte wäre Wohl die Letzte gewesen die darauf einge
gangen sein würde

So wurde denn die Hochzeit in Kürze gefeiert und das Ehe
paar zog in eine entlegene Provinz Die Vereinigung war
keine glückliche Die junge Frau konnte sich nicht in die
veränderte Lebensweise gewöhnen sie kränkelte lange Jahre
hindurch und starb nachdem sie zwei Kindern das Leben
geschenkt hatte Als dieses Ereigniß eintrat war auch
unsere Jüngste nicht mehr in den Jahren die man die
zugendlichen nennt Die beiden Kinder Fritz und Fried

chen wir wußten weshalb sie diese Namen trugen und
nannten es einen Pleonasmus wurden ihr zur Er
ziehung übergeben und so viel Glück die Sorge für die
Kleinen ihr auch verursachte in ihrem überzarten Ge
müthe empfand sie dieses fast wieder als eine Kränkung
der Liebe zur verstorbenen Schwester Wir aber hofften
daß sich aus dieser Sorge noch ein weiteres höheres Glück
für unsere Lieblinge entwickeln solle

Etwa nach Jahresfrist bei Gelegenheit eines Familien
festes erschien denn auch der Wittwer in unserem Hause
das er seit seiner Verheirathung gemieden hatte Er war
sehr stattlich und mannhaft geworden aber in seinen Augen
stand es deutlich geschrieben daß sein Herz die alten Ge
sühle bewahrt habe Wir wunderten uns nicht darüber
unsere Jüngste war kein Mädchen das mrn vergessen
konnte Wie es um sie selber stand wußten wir nicht
trotz unseres innigen Jneinanderlebens war es ihre Art
sich weit leichter in unsere Gefühle hinein zu leben als
uns an den ihren Theil nehmen zu lassen

Man sah die Beiden viel zusammen Meist mit den
Kindern zuweilen auch allein saßen und gingen sie in
Garten und Feld umher oft in stillen Gesprächen oft
in beredtem harmonischen Schweigen Wenn wir die
beiden schönen Menschen betrachteten ging uns das Herz
auf und unsere Phantasie ergötzte sich in farbenprächtigen
Malereien sür die Zukunft unserer selbstlosen Anderen zu
Liebe lebenden Schwester

Dann reiste der Schwager wieder ab es kamen einige
Briefe zuletzt die Nachricht daß er in s Ausland ginge
Von dort her erhielten wir die Anzeige seiner Vermäh
lung mit einer vornehmen Engländerin In der Verwandt
schaft aber verbreitete sich das Gerücht er hätte an jenem
Familienfeste um Fridas Hand geworben und sei einer
kindischen Einbildung wegen von ihr abgewiesen worden
Geduldig hielt sie den Vorwürfen Stand mit denen man
sie überschüttete Niemand kann wider seine Natur
entgegnete sie was sie aber damit meinte erklärte sie nicht

Ich allein wußte es denn ich war am Tage vor der
Abreise des Schwagers unfreiwillige Zeugin eines Ge
sprächs der Beiden gewesen

Und nun Frida hatte der ernste Mann gesagt habe
ich vielleicht lange genug unter einem Jugendirrthum ge
litten Willst Du die Vergangenheit vergessen und mein
Weib werden

Lieber entgegnete sie sanft ich habe nichts zu ver
gessen Für alles Glück das Du unserer armen Hannah
gabst danke ich Dir Sie war die Bemitleidenswertheste
von uns sie hat nie auch für eine arme Stunde nicht
die Mutterliebe besessen

Eine Weile hörte ich nichts als das leise Knistern ihres
Kleides ich meinte er umarmte und küßte sie

Lieber begann sie dann wieder ich habe Dich lieb
gehabt so lange ich denken kann Aber ich bin vielleicht

anders als andere Mädchen Ich habe eine so bö e böse
Kindheit gehabt Was man sür sich selber fühlt fühlt
man nur ein Mal ich habe den Mangel die Entbehrung
den Liebesdurst sechsfach gefühlt Und nun kommst Du
und sagst ich solle auch Deine Kinder zn Stiefkindern
machen

Eine Stiefmutter wie Du Frida rief er
Schmähe mir meine Mutter nicht Liebster entgeg

nete sie Wenn eine Frau ihren Pflichten gerecht war,
so war sie es Wenn ein Mensch sein Herz zermartert
hat um den fremden Kindern das gleiche Theil zuzu
wenden wie dem eigenen so hat sie es gethan Die
Natur zwingt sich nicht

O Frida rief er wieder
Und wenn es auch sein könnte fuhr sie fort aber

ich weiß gewiß es kann nicht sein und wenn es auch
sein könnte so käme doch kein Glück für uns dabei heraus
Ich habe zu schwer unter diesem Verhältniß gelitten als
daß ich im gleichen das richtige Maß zu treffen vermöchte
Vielleicht erzöge ich Deine Kinder zu weich zu nachgiebig,
vielleicht wäre ich hart gegen die armen Wesen die das
Schicksal uns geben könnte Immer aber würde ich leiden
und Du mit mir Meiner Mutter Beispiel hat mich ge
lehrt es giebt kein schwereres Loos für das Frauenherz
als wenn das höchste und reinste Gefühl sich ihm zum
Unrecht verkehrt,

Wie schwer Du das Leben nimmst sagte er nur
Dann standen sie auf und gingen weiter ich jedoch saß

lange in meinem Versteck und bat der Stiefmutter im
Herzen jeden Vorwurf ab den ich ihr bis auf diesen Tag
gemacht hatte Was verstehen wir alten Mädchen von
den Mysterien der Mutterliebe Mein Liebling aber trug
in meinen Augen hinfort einen Glorienschein um das blonde

Köpfchen
Wenn ich sah mit welcher Liebe und Sorgsalt sie die

Kinder erzog die der Geliebte ihr auch nach seiner Ver
heirathung überließ dachte ich oft sie hätten auch als
Stiefmutter das rechte getroffen Freilich das Menschen
herz ist ein unberechenbares Ding und ihr Gemüth ist
zart besaitet überzart

So sagen denn heute die Menschen sie habe ihr
Lebensglück verscherzt Ja wenn das Lebensglück in
Männerliebe besteht haben sie recht Unsere Jüngste ist
ein ältliches Fräulein mit liebem faltige Gesichtchen ge
worden nach welchem kein Heirathsfähiger mehr den Kops
umdreht Wer sie aber in unserem Kreise beobachtet die
sroheste der Frohen der Mittelpunkt die Sonne das be
lebende Element all unserer liebearmen Altjungfernexistenzen
der kommt auf den Gedanken daß das vielgesuchte und
selten gefundene Glück doch noch in etwas Anderem be
stehen muß Ist es vielleicht nichts weiter als der Ab
glanz der eigenen Liebeshelle die wir in die Welt hinaus
strahlen



Blätter zu schaffen Man vermuthete bereits einen fran
zösischen Rekognoszirungsversuch der Festungswerke des
Fort St Quentin und ihres Vorterrains Nach einer
Korrespondenz der Allgemeinen Zeitung löst sich das Ge

heimniß dieses Luftballons harmlos aus Das Blatt
meldet Der seit einer Woche über den Forts von Metz
in beträchtlicher Höhe beobachtete Luftballon der zeitwei
lig elektrische Strahlenbündel ausschoß wurde von einem
aus Berlin nach Metz dirigirten Kommando der Lust
schisser Abtheilunq seit dem 1 April wiederholt ausgelassen
Der Ballon soll lenkbar und die Elektrizität die treibende
Kraft sein Nach vollständiger Erprobung soll in Metz
ein ständiges militärisches Lustballon Detachement statio
nirt werden

Der Kronprinz von Italien ist an den Masern er
krankt

Am 10 April verschied in Jena der Historiker Prof
Dr Adolf Schmidt im 75 Lebensjahre

Zahlmeister R vom 5 Nieverfchlesischen Feld Artillerie
Regiment zu Sprottan welcher im Verdachte stand Pflicht
Widrigkeiten durch Annahme von Geschenken begangen zu
haben und in Folge dessen bereits vom Amte suspendirt
wurde ist zu einem Jahr Festung Aberkennung sämmt
licher Orden und Militär Dienstzeichen und Ausschluß
aus dem Militärstande verurtheilt worden

Die der Dynamit Trust Company gehörige Spreng
ölfabrik bei Freiberg in Sachsen ist wie gestern gemeldet
in die Lust geflogen Leider sind dabei auch drei Arbei
ter ums Leben gekommen während ein vierter schwere
Verletzungen erlitt Das Unglück wird darauf zurückge
führt daß in der Nacht vorher in Folge großer Kälte
sich durch gefrorenes Nitroglycerin ein Hahn festgesetzt
habe durch dessen unvorsichtiges Umdrehen die Explosion
erfolgte Diese durchbrach einen 9 ra starken Erdwall
pflanzte sich nach dem Gebäude zum Waschen und Filtri
ren des Nitrolglycerins sort wo da dieses sich hier in
nahezu reinem Zustande befindet die Wirkungen gräßlich
waren Die beiden Hütten sind in Atome zersprengt in
dem gut eine halbe Stunde entfernten Freiberg sprangen
durch den Luftdruck Thüren auf

Gattenmord Im sogenannten Mühlloche in
Hitzing bei Wien wurde am Montag Vormittag der Leich
nam einer jungen Frauensperson aufgefunden Die Un
glückliche war durch einen gegen die linke Seite des Halses
geführten Stich ermordet worden Der Verdacht dieses
schwere Verbrechen begangen zu haben lenkte sich sofort
gegen den Gatten der Ermordeten den 36jährigen Accvrd
arbeitcr auf dem Raugir Bahnhofe in Penzing Joseph
Pleier der sich selbst der Polizei gestellt und die Blut
that eingestanden hat Die Ermordete war erst 21 Jahre
und seit 3 Wochen verheirathet Schon in der ersten
Woche nach der Heirath wurde die junge Frau von ihrem
Gatten in der rohesten Weise mißhandelt Pleier welcher
wöchentlich 12 fl bis 14 fl verdiente verpraßte den
größten Theil des Geldes in Schänken und gab nur einen
sehr geringen Bruchtheil seines Verdienstes seiner Frau
sür die Wirthschaft

Eine statistische Zusammenstellung des Berliner
Fremdenverkehrs im März hat ergeben daß in Gast
Höfen 22,598 Hotels garnis und oiiamdrss Ag,rviZ 2489
sonstigen Herbergen 6297 zusammen in öffentlichen Wohn
aristalten 31384 Fremde abgestiegen sind

Man wird bald in die Lage kommen Konsuln und
Konfulatsbeamten gegenüber solche Vorsicht anzuwenden
wie nach dem Prozesse Dickhof gegen die Kommissionäre
Noch ist in Aller Erinnerung der Prozeß des Konsuls
der mit Hilfe einer Dirne in kurzer Zeit ein großes Ver
mögen durchbrachte und dann zu Wechselschwindeleien seine
Zuflucht nahm Vor wenigen Tagen hat ein Konsul aus
Stettin sich englisch empfehlen müssen und nun ist ein
amerikanischer Konsulatsbeamter plötzlich aus Berlin abge
reist weil er fehr viele Personen geschädigt hat und im
Begriffe stand das Verbrechen der Bigamie zu begehen

Ein Kloster unter dem Hammer Nächstens
kommt in Italien ein geschichtlich denkwürdiges Gebäude
zur öffentlichen Versteigerung nämlich das Benediktiner
kloster Pvntida zehn Kilometer von Bergamo und ebenso
weit von Leeeo entfernt Dort war die I oradaräa
der berühmte Bund der lombardischen Städte gegen Kaiser
Friedrich den Rothbart beschworen Das Kloster besitzt
neben zahlreichen werthvollen Gemälden einen von Jacopo
Sansovino erbauten Hof und eine in gothischem Style er
baute Kirche

Ein barbarischer Schwiegersohn Zu Ober
schönbach im Vogtland hat ein junger Mann wie der
Vogtländer Anzeiger berichtet seine Schwiegermutter mit
welcher er in Unfrieden lebte drei Tage lang mit eisernen
Ketten im Vichstalle angeschlossen und ihr während dieser
Zeit weder Speise noch Trank zukommen lassen Die
Aermste ist an den Folgen dieser barbarischen Behandlung
verstorben Der Schwiegersohn ist verhaftet

Aus Köln wird der Frkf Ztg vom 12 ds ge
meldet Heute Nachmittag schössen auf dem Walle hinter
den Kasematten zwei in der Büchsenmachern befindliche
Pioniere mit Mausergewehren aufeinander Der eine
wurde in die Schläfe getroffen und sofort getödtet wäh
rend der andere noch lebend aber hoffnungslos verletzt
mit zerschmetterter Kinnlade ins Krankenhaus verbracht
wurde Ueber die Ursache und den Hergang der schreck
lichen That weiß man noch nichts Heute Morgen hatten
die Beiden noch in freundschaftlicher Weise verkehrt Daß
sie aber im Besitz von Patronen waren schließt einen un
glücklichen Zufall aus

In Amsterdam nahm gestern die Feier anläßlich
des 7V Geburtstags des Königs ihren Anfang Die
Stadt ist auf das Reichste geschmückt der Zufluß der

Fremden ein zahlreicher Um 2 Uhr fand der feierliche
Einzug des Königs der Königin fowie der Prinzessin
Wilhelmine unter dem Jubel der Bevölkerung statt Nsch
der Ankunft im Palais zeigte sich die königliche Familie
auf dem Balkon und wurde von der zahlreichen Volks
menge auf das Wärmste begrüßt

Sie haben blos grobes Geschütz Der Pariser
Autorits wird aus Cannes geschrieben Ich melde

Ihnen eine Thatsache welche so wichtig ist daß sie keiner
Erläuterung bedarf Die Königin von England bringt
einige Tage in Cannes zu Aus diesem Anlasse kamen
vier englische Panzerschiffe unter dem Befehle des Herzogs
von Edinburgh und warfen die Anker in dem Golfe von
Napoule ohne irgend Jemanden zu benachrichtigen Der
Marineminister telegraphirte dem Admiral Peyrou welcher
das Mittelmcer G fchwader befehligte und ertheilte ihm
die Weisung einige französische Panzerschiffe nach Cannes
zu senden um die englischen zu begrüßen Gestern Früh
fuhren der Courbet der Richelieu die Hirondelle
in den Hafen ein und falutirten in der vorschriftsmäßigen
Entfernung mit Kanonenschüssen Die Engländer blieben
stumm worüber man auf den französischen Schiffen sehr
erstaunt war Der Befehlshaber des Richelieu schrieb
an den Kommandirendm des englischen Geschwaders um
ihm seine Verwunderung über ein so beispielloses Ver
halten auszudrücken und erhielt die Antwort auf den
englischen Schiffen gäbe es keine Kanonen von so kleinem
Kaliber um zu grüßen Darüber wurde dem Admiral
Aube Bericht erstattet Man wird ohne Zweifel die Ohr
feige einstecken

Ans dem Geschäftsverkehr
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Sitzung im Case David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 1V Uebungsstnnde tn der stadt Turnhalle
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HandWerker BildunAsverci Ab 8S Gesangstunde im Cafe Barbarossa
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Berliner Börse vom iS April
Die Börse eröffnete heute in sehr fester Haltung und mit

einer Hausse auf allen Gebieten Die Festtage siad vorüber
und die Geschäftsthäligkeit kann nun wieder lebhaft beginnen
obwohl heute noch nicht viel davon zu bemerken war Daß
die letzten Tage ruhig vorübergegangen verstärkte die allgemeine
Friedenshoffnung dazu kam die Nachricht von der Uebernahme
der 30 Millionen März Rente durch die Rothschild Gruppe im
Verein mit der Kreditanstalt zum Course von 96 so wirkte
Alles zusammen um diese feste Haltung hervorzubringen

Produktenbörse Berlm 12 April Weizen aus mattere Auslandsberichte bei vermehrtem Angebot unter Schwankungen im Preise nachgebend
loko 160 bis 172 M April Mai 170 bis 169,75 bis 170,75 bis 170,25
M Roggen loko besserer Begehr für mittlere Qualitäten Lieserimg bei
zurückhaltendem Angebot und einigem Deckzmgsbegehr im Werthe höher ge
halten loko 119 bis 124 M April Mai 124 bis 125 M Hafer loko
regelmäßige Beda ssfrage Termine in fester aber ruhiger Haltung loko
89 bis 130 M April Mai 91,25 bis 92 M Rüböl zeigte sich bei
kleinen Umsätzen in den Notirungen behauptet loko ohne Faß V
April Mai 43,50 M Gerste feine Waare beachtet loko 105 bis 190
M Petroleum geschäftslos loko M Sept Oct M

Spiritus loko schwach zugeführt und etwas höher bezahlt Termine
in gutem Begehr und reservirtem Angebot wieder fester tendcnzirt loko
ohne Faß 40,30 M April Mai 40 30 bis 40,50 M Mehl vonRoggen iebhafter umgesetzt Weizenmehl 00 23,00 bis 21 50 M, 0 21,50
bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,00 M 0 und 1 17 00 dis
16,00 M Feme Marke über Notiz bezahlt

Preise vechehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preutz i Teutsche FonSs
Dividende 1886

Küslnndische Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
do do

Koniol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5V
4

4

3

4

4 /2
SV
fr
3V
ZV
fr

106, bG
99 60 bG

106, B
99,50 bG

103 30 G
103 10 G
99,90 G

103L0 b
103,75 b
103,75 b
103,75 b
103,75 b
104,90 b
104,90 R
99,40 G

104,75 bG
103,50 G
91,50 bG

102,75 G

154 B
Ä4, B

131,40 b

23,50 B

Sisenbahn Stamm Mtieu

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente 4Vs
do Silberrente

Rumän große
Russ Goldrente

do do 84do do 1er
do Orieut Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencr
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold Ä 1000
do do s 500
do do a 100do Jnvest G A
do Papierrente

4

75,75 dB
97,80 b
90,90 I
64,75 B
65,75 bB

107 90 b
89,50 bG
90,30 b
54,60 b

137 90 G
129 70 G
83, b
79 B81,70 b
81,70 G
82, B

100,70 bG
70,60 b

Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Ersurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do nngar fr

Werra Bah
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B l
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb

do Südw
Südöst Lomb
Warschan Wien

2V
8

0

3V
V

oV
0

5

0

4V
2V
0

2V
4V
7V

5

3V
10
7sz
5

1

13

51,25 bG
182,50 G
23,40 G
95,90 b
43,40 bG
84, bG
34,50 G
61,75 b
42,50 bB
2L 70 bG

79 bG
89,20 v

136,25 b
84,10 b

102,75 Ä
161,50 b
125, 5 B
58,30 G

132 50 b
280, B

Industrie Aktien
Seinrichshall 8
Dessauer Gasges 12 184,25
Berlin Anhalter M 4V 103,50
Freund conv 6 120,
Grnsonwerk 139,40Hall Maschinen 10 204,75
Löwe Co 10 307
Zeitzer Masch 16 224,50
Frister Nähmasch 4 43,25
Cröllwitzer Pap 15 18s
Eilenb Cattun 0 67,50
Langensalz Tuchf 5 84 75
Glauzig Zuckers 2 76
Körbisdorf 3 95,50
Kette Elbeschiff N/z 84,25
Nordd Lloyd neue 5 127,25

Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

2

5

8V
3
12

5

4

4V
3

5

63,50
210,
10ö,50

86,
108,

49,80
89,

bG
G

B

üZanl Mtien

kisenSahn Prioritiit Stamm Aktie

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Ersurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

2

56,30 G
104, bG
105,40 G
93,60 B

103,25 bG
98, 5 bG
89,40 bG

Inländische Eisenbahn PrioritatenlunS
Obligationen

Berlin Dresden 4V 102, bB
Breslau Warschau 5
Dtsch Nordd Lloyd 4 100,40 b
Halberst Blankenb 4 102, b
Iiordhausen Erfurt 4V
Ostpreuß Südbahn 4V 103, B
Saalbahn gar conv 4

do 3VWeimar Gera 4 100,90 bB
Werrabahn I Liu 4 101,50 G

do 1886 4 101,50 G
AuSl Elsenv Prwrit Obligationen

102,50 G
85,75 b
84,25 B

80 bG102,90 b
74 10 G

403, b
392,50 bG
382,25 bG
356,50 bB
107, bG
100,90 b
72,70 bG

299, bG
299, bG
101,20 bB
96,90 b
79,10 B
91,90 B
75, G
99, B98,90 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diswntob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank

Sächsische Bank
Weimarische Bank

A

7 39 N

Aachen Mastricht 4
Dur Bodeubach 5

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

dc von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz
do 1 u 2 1Z
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eiseub
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lftrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Vtosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau
Wladikawkas

4

101,30 bG
101 30 bG
81,80 bG
94,60 b

93 bB
96,90 b
82,60 bG

65, b
66,10 b
98,40 b
81,30 bG

Wechsel

Äeverficht vex WittsruAK
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanntep

Städten folgende Petersburg fehlt Memel 5 Berlin j 7
Hamburg s L Ehcnmitz j S München j 7 Paris kehlt

Amsterdam IM fl ö TI168 75 b
London 1 Lstrl jS Ä 20,375 b
Paris 100 Fr K H 80,55 b

100 fl D Ä1S9 95 b
n j Ki T S j3W 179,05 b

32
8

6

5V
6V
7

9

11
7V
5V
0

9

5V
6

4V
5

4

610

8j3
20
13

5V
8

6gt
5Vs

0

119,25 b
155,25 bG
119,25 bG
102,25 G
133, W
140 G
160, bB
195 50 bB
130,60 G
97, bG
84,75 bG

169 80 G
101,50 bG
106, B
95, bB
94,40 bG
83,25 bG

143 b
455, b
169,50 G
106,50 G
104,50 bG
132,50 bG
1S6 75 G
115 60 G
58 75 G

Bergwerls ud Hiitten AMet
AnHalter Kohlen 11
Dortm Union
do St P LtDnxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl 7
S Th Brauuk V 15

do St Pr 5 15Stolb Zinkhütte 1
do St Pr 5 6Westeregeln jS

178, bB

58,30
36,10
75
15 75
75

58
123,75
119 50

34,40 b
105, bG
153,50 bG

Teutsche HVbothsleit Piandbrirk

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Psandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

o

4

3

4

4

5

5
S
4

102, I
102,
105,40 i
101, I
121,60 1
100,8c
112,60

100L0

Leipz Börse v 12 April
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 j
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerrafs Halle

Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

z 91,45 b
4 102,60 G
4 102,80 b
5 85,25 VG
8 o 182,50 G

126, b
9 170,25 G

131 bB
5 116 B

60 G15 114, G
15 116, G

68 GIS 97 E5 125, G
1S 181, h



Auflma 7 Uhr

Staat M Vkeater
Direktion ZZGZzsrZsZl WoiiZts Ma A Sc

Donnerstag den 24 April 2887
88 Vorstellung 1S3 Abonnements Vorstellung Farbe vvi

Zum 5 Male

IN nvvrSötGroße Oper in 3 Akten von Schikaneder Musik von M A Mozart
Mit neuen Dekorationen Costnmeu und Requisiten

Sarastro
Tamino
Der Sprecher
Erster

Personen
Adolph Uttner
Benno Koebke
Ernst Wehrte
Joseph Hertzka
Jgn Zimmermann
Caroline Charles
Hirsch als Gast

Alex Mitschinör
Julie Will
Emmy Witzmann
Carrie Goldsticker

Erster
Zweiter Genius
Dritter

Papageno
Papagena

Monstatos ein Mohr
Ein Sklave

lInstine Wegener
L Schneider
Louise Schaffnit
Georg Schaffnit

Auguste Werner
Walter Müller
Emil Richter

Priester Sklaven Gefolge

Zweiter
Die Königin der Nacht

Pamina ihre Tochter
Erste
Zweite Dame
Drittes

Die neuen Dekoatioueu

E l Schw dl
2 Akt Isis Tempel Tempelportal
3 Akt Feuer Wasser und Felsen mit Verwandlung und

Ausgang zum Tempel
Die Costüme sind sämmtlich neu von den Obergarderobiers Seebach und Franke ge
arbeitet Die Tuben der Isis Priester sind durch die Jnstrumentenhandlung von Lü
ders hier angekauft Sämmtliche Requisiten stammen aus der Fabrik von Ferd

Weber u Sohn hier
Nach dem 2 Akt eine längere Paufe

gemalt vom Hoftheater
5 maler I Kautzky in

Wien1

Lher Preise Prosceniums Loge I Raug 4 Mk Orchester Loge 4 Mk I Rang Loge
3 W,k t Rang Balkon 3 Mk Orcheslerfauteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
L ze 2 Rang 2,5V Bit 2 Rang Vorderreiben 2 Mk Parterre nummerirt 1 50 Mk
2 Riivg 5zinterreihen 75 Pfg s Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Texibücher ü 3V Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnemen ts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse S 30 Pfg zu haben

KasienSfsnung S/z Uhr Anfang Zthr Eude ach IS Uhr

Freitag den 15 April M87
Z84 Vorstellung 1S4 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum Male wiederholt

Mari
Aboimcments Mnladuug

Mit Rücksicht auf die zahlreichen schon jetzt vorliegenden Anfragen wegen eines
Theater Abonnements für die nächstjährige Theatersaison erlauben wir uns die bisherigen
p t Abonnenten ergebenst zu bitten ihre verehrlichen Wünsche wegen Beibehaltung
ihrer Plätze für die nächste Saison schon jetzt bis spätestens 1 Mai der Direktion ge
fälligst bekanntgeben zu wollen da von dieser Zeit ab im allgemeinen Interesse Ver
sügungen getroffen werden müssen

Halle a S den 13 April 1887
Die Direktion dss Stadttheaters

Heinrich Jantsch Benno Koebke

L öS
ZZ Gegründet IK4N zzJnh Otto Große UlrichftrKße Mr S7empfiehlt den geehrten Herrschasten seine vorzüglichst eingemachten Früchte

zum billigsten Einkauf
Preiseouraute gratis und franco

WZWsSs und WWN
Pfd ,OS ,SS S, Ä S S 3,SS s,SS 4,OO

Reichlich gefüllte Federbetten ganzes Gebett Unterbett Deckbett und 2 Kissen
L 30 40 50 60 Mk u s w Genähte Inletts Bettbezüge und Betttücher
sind stets am Lager und hält bei Bedarf bestens empfohlen

Vvri MNsnmvtze
Halle a S Leipzigsrftr 1

An dem am ZK d Mts beginnenden HuterZ ZeZst seiner weiblichen Handar
beiten können sich noch junge Mädchen und Kinder gebildeter Stände beteiligen

Anmeldungen zn jeder Tageszeit
V LZvIüssi si Markt Lck Tl

des

aus ZO MZZlssM verstärkten

Halle schen Stadt und Theater
Drchelters

In der Zeit vom 15 Mai bis 15 September d Js werden von dem oben
angegebenen durch weitere vorzügliche ergänzten Orchester

eine Serie von Concerten U und zwar
allwöchentlich

1 am Sonntag früh und Nachmittags in Z HVZttvkZnÄ
2 Montag Abends im
3 Dienstag Abends im Äc NiTviÄ4 Donnerstag Abends in Z A
5 Freitag Abends im
6 Sonnabend Nachmittags oder Abends abwechselnd in einem der

vorbezeichneten Lokale wofür gegen einen Aufschlag von 30 Pfg pro Person

in Gemeinschaft mit einer auswärtigen
renommirten Capelle in Aussicht genommen sind

7 am Dienstag und Freitag Nachmittags sowie alltäglich von früh
6 /z Uhr ab in Bad Wittekind Cur Concerte stattfinden

Abonuemeutsbillets mit Ausnahme
der Pfingstseiertage und des Brunnenftstcs inj Wittekind sind zum
Preise von

Mark für eine Person
S Mark für drei Personen 1 sZamilienbillets

18 Mark für fünf Personen
bei den Unterzeichneten sowie in allen Buch Mnsikalien u Cigarren
Handlungen wo dies durch Plakate angezeigr zu haben

Das verehrliche Publikum wird um gütige Unterstützung des vorstehend an
gekündigten Unternehmens durch rege und Vornahme der Abonne
ments höflichst gebeten

Hochachtungsvoll
Stadtmusikdirektor

I Bad Wittekind Prinz CarlLZ ZZvr HStel K Cas David
SizZii Freyberg s Garten Z Hofjäger

Empfehle dem hochgeehrten Publikuin hiermit mein neu eingerichtetes

Durch Aufstellen der vorzüglichsten Apparate bin ich in der Lage auch den höchsten
Anforderungen zu genügen und garantire für feinste und sauberste Ausführung bei so
lidesten Preisen

M früher OBreitestratze ZS

K MN MAKMUWK

Julius MMKuvr
kSmA Kek Hol

WSkllls oststr IS
7 7177171 Pianosoric Reparatur Anstalt

Magbeburgerftratzs 4
empfiehlt seine patentirtsn

Einsatzstücke für Grudeöfen

ll SvwMMKZr
lÄ S OttGI LGs

sansschlieMich baare Geldgewinne
t Mir SV,OOO

Ziehung ZA April n folgende Tage

sowie halbe Untheil Loose s NZi z,7v
sind in der Exped d Bl zu haben

iklii Mz MK mit Laden
ganz nahe am

Markt in welchem seit Jahren Herren Gar
Serobe Geschäft betrieben wurde ist aus
freier Hand zu verkaufen Näheres

Schülershof 18 im Laden

K Mie l8ti
27

K Wrickstl U
ii

empfiehlt

fein beständig großes Lager

s t u S rjiLkt v 5 i Iiund I I feinstennud WK ikikAZ K Ä vZi r feinsten ger
alle Sorten

Spezial GeschW
Ausschnitt feiner Murs p

mit Fleisch
Salat Fisch und seinen Flsischwaaren

werven auf s Beste ausgeführt

RÄnasismvsI LsIdsUärvsr

Iislisi s s

We MivÄÄi b IiKrMMKiL MAMch Z I S M kUS WS SsMW SSÄWKS ErM K MÄ V ÄMKM v 7 P Hierzu 1 Beilage
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